
WORMSER THEATER: Countryhits mit „The Bandits“ am 23. Januar um 20 Uhr

Nashville live in Worms erleben

Mittwoch, XX. XXX XXXX2 LOKALES

Diese Show ist eine Liebes-
erklärung an die unvergessli-
chen Country- und Western-
Hits der letzten Jahrzehnte. 
Mit im Sattel: die größten 
Songs von Dolly Parton, Kenny 

Rogers, Johnny Cash, Willie 
Nelson, Patsy Cline, Garth 
Brooks und vielen mehr – 
treffsicher, leidenschaftlich 
und mit augenzwinkerndem 
Charme dargeboten.

„The Bandits“ feuern musi-
kalisch aus allen Rohren mit
jeder Menge Rhythmus im 
Blut. Zwischen rauchenden 
Colts und großen Gefühlen 
entsteht eine Bühne voller At-
mosphäre, Emotionen und 
augenzwinkernder Wildwest-
Romantik. 

Ein musikalischer Kugelha-
gel, der Whiskeygläser zum 
Klirren bringt und die Herzen 
echter Country-Fans höher-
schlagen lässt!

Tickets beim 
Nibelungen Kurier

Die Show findet am Freitag, 
dem 23. Januar, um 20 Uhr im 
Wormser Theater statt.

Tickets gibt es u.a. beim Ni-
belungen Kurier, Siegfriedstra-
ße 22 in 67547 Worms, sowie 
bei allen weiteren bekannten 
Ticket-Regional-Vorverkaufs-
stellen. Der Eintrittspreis be-
trägt zwischen 29 und 38 Euro 
(an der Abendkasse jeweils 2 
Euro höher).
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Angebote im Januar

auf Seite 12

Wir wünschen allen Lesern, 

Freunden, Kunden und 

Geschäftspartnern sowie 

unseren Zeitungszustellern 

ein erfolgreiches, glückliches 

und gesundes neues Jahr 2026
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• DGUV-Prüfung von Steigleitern 
und Regalanlagen

• Beratung, Wartung & Instandsetzung 
von Brandschutzeinrichtungen

• Brandwache Objekt gewerblich & privat
• Verkauf von Feuerlöschern
• Brandschutzhelferschulungen
• Rauchgasdichtes Verschließen / 

Brandabschottungsarbeiten
• Evakuierungsplanerstellung
• DGUV-Prüfung von Steigleitern 

und Regalanlagen

B.P.I. GmbH Brandschutz Pitrolino Industrieservice
Mittelrheinstraße 19 • Halle 8 • 67550 Worms
Tel. (01 76) 34 20 79 33 • www.brandschutz-pitrolino.de

Autohaus Koppold & Co GmbH
Robert-Bosch-Straße 27 • 55232 Alzey • Tel. 0 67 31/ 94 79 860

www.koppold.com

IHR PARTNER rund ums Auto
Gebrauchtwagen • Werkstatt-Service

HYUNDAI-Fahrzeuge
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Neuwagen

* immer preisgünstig & nachhaltig! *
Klug kaufen im

KAUFHAUS DERWIEDERKEHR
Alles, was ein Haus – Halt hergibt

Gebrauchtwarenkaufhaus * Fr., 13–18 Uhr & Sa., 10–14 Uhr
Worms, Carl-Schurz-Straße 2 23_25m

Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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Seit
über

20
Jahren

Die neue Show „Nashville Live!“ ist ein Feuerwerk der Musik der größten 
Country-Stars und mit den faszinierenden Geschichten hinter ihren Welthits.

Foto: Hubert Lankes



POL-PDWO: Worms (ots) – Am 
Montagabend gegen 19.30 Uhr 
kam es auf einem an die Rhein-
straße angrenzenden Schotter-
parkplatz in Worms (Bereich 
Festplatz/Kastanienallee, nahe 
Zirkus) zu einem Raub.

Nach derzeitigem Stand saß 
der Geschädigte in seinem Pkw, 
als zwei bislang unbekannte 
Männer an das Fahrzeug heran-
traten.

Einer der Täter öffnete die 
Fahrertür, zog den Mann aus 
dem Auto und schlug ihm 
mehrfach ins Gesicht. Anschlie-
ßend entwendete er Fahrzeug- 
und Wohnungsschlüssel. Zu-
dem wurde das im Fahrzeug 
befindliche Smartphone ge-
stohlen. Die Täter flüchteten im 
Anschluss – nach Angaben des 
Geschädigten – mit dem Pkw. 
Der Geschädigte erlitt Verlet-

zungen im Gesichtsbereich
und wurde medizinisch ver-
sorgt.

Entwendet wurde nach aktu-
ellem Ermittlungsstand ein
Smartphone sowie ein grauer 
BMW 3er, Baujahr ca. 2006, mit 
dem amtlichen Kennzeichen 
HP-EN 90. Der Wert des Raub-
guts wird derzeit auf rund 6.000 
Euro geschätzt.

Zeugen gesucht
Wer zur Tatzeit verdächtige 

Personen im Bereich des Schot-
terparkplatzes/Festplatzes 
wahrgenommen hat oder Hin-
weise zum Verbleib des BMW 
geben kann, wird gebeten, sich 
bei der Kriminalinspektion 
Worms unter Telefon 06241/
852-0 oder E-Mail KIWorms@
polizei.rlp.de zu melden.

Beschreibung der Täter:
Täter 1: männlich, ca. 20 Jahre, etwa 1,70 m, kräftige Statur, 

Brille, dunkle Winterjacke
Täter 2: männlich, ca. 1,85 m, schlanke Statur, 

dunkle Winterjacke, dunkler Hauttyp

AUS DEM POLIZEIBERICHT

Führung im Ruhewald 
Rheinhessische Schweiz  

An jedem 1. Samstag im 
Monat finden um 14 Uhr all-
gemein zugängliche und kos-
tenlose Führungen im Ruhe-
wald Rheinhessische Schweiz 
statt. Ausgangspunkt ist der 
Eingang des Ruhewaldes, der 
nur wenige Schritte vom Park-
platz des Ruhewaldes entfernt 
ist. Der nächste Termin findet 
statt am 3. Januar 2026. Eine 
Anmeldung unter www.ruhewald-
rheinhessische-schweiz.de oder 
unter Telefon 06703/3009382 
ist sinnvoll.

Klangentspannung 
mit Phantasiereise 

Zur Ruhe kommen und 
sich stärken – dies geht jetzt 
immer dienstags um 19.30 
Uhr bei einem Fen-Gong-Ein-
klang im Gustav-Adolf-Saal, 
Obere Hauptstraße 23 in 
Horchheim mit Annette
Minrath. Beginn ist am 
Dienstag, dem 6. Januar 
2026. Weitere Termine sind 
am 13., 20. und 27. Januar so-
wie am 3. und 10. Februar. 

Wer möchte, kann sich ei-
ne Isomatte oder eine Decke 
mitbringen. Veranstalter ist 
die evangelische Kirchenge-
meinde Horchheim, Weins-
heim und Wiesoppenheim. 
Kontakt und Infos bei Margot 
Neu unter Telefon 06241/
33321.

CDU-Neujahresgespräch 
mit Kohl-Enkel

Am Samstag, dem 10. Janu-
ar, lädt die CDU Worms um 
14 Uhr zum Neujahresge-
spräch mit dem CDU-Bundes-
tagsabgeordneten Johannes 
Volkmann in das Brauhaus 
„12 Apostel“ (Alzeyer Straße 
31) ein. Eine Anmeldung bis 
zum 5. Januar wird per E-Mail 
an kreisverband@cdu-worms.de 
erbeten.

Knutfest am 
Rheinvorland  

Die SPD Rheindürkheim 
lädt am Samstag, dem 10. Ja-
nuar, von 16 bis 20 Uhr zum 
Knutfest auf dem Rheinvor-
land ein. 

Mit Unterstützung der Frei-
willigen Feuerwehr werden an 
diesem Nachmittag bei Glüh-
wein, Spießbraten und Brat-
wurst wieder Weihnachtsbäu-
me verbrannt. Für jeden mit-
gebrachten Baum erhält man 
ein Freigetränk.

TERMINE

Das Gotteshaus am Wormser Karlsplatz. Archivfoto: Florian Helfert

Sicherheitstipps für Silvester
LUTHERKIRCHE WORMS: Dreikönigskonzert am 4. Januar 
zum Mitsingen und Zuhören / Eintritt frei – Kollekte erbeten

Mit Liedern und Musik 
aus alter und neuer Zeit

Der Bundesverband für Pyrotechnik und Kunstfeuerwerk e.V. 
(bvpk) rät zu einem verantwortungsvollen Umgang und warnt 
vor illegalem Feuerwerk. Die Sicherheitstipps des Verbandes 
in Kürze:

– Finger weg von illegalem Feuerwerk: Nur geprüftes, 
zugelassenes Feuerwerk kaufen (CE-Kennzeichnung, 
Bedienungsanleitung in deutscher Sprache, Kategorie F1/F2).

– Nüchtern bleiben: Alkohol und Feuerwerk sind eine schlechte 
Kombination.

– Auf Verbotszonen achten und sensible Orte respektieren 
(z. B. Kliniken, Pflegeeinrichtungen, Kirchen, Kinder- oder 
auch Tierheimen).

– Feuerwerk niemals in der Hand zünden, ausreichend 
Abstand halten, standsicher aufstellen.

– Blindgänger nicht erneut zünden; im Zweifel ausreichend 
wässern und sicher entsorgen.

Der Verband der pyrotechnischen Industrie (VPI)
ruft ergänzend dazu auf:

– Eigene Feuerwerksreste noch am Abend ordnungsgemäß 
zu entsorgen, um gemeinsam Müll zu vermeiden.

– Geräuschreduzierte Alternativen mit einem Fokus auf 
Leucht- statt Knalleffekten zu erwerben, um die Nerven 
von Menschen und Tieren zu schonen.

– Privates Feuerwerk nur im 24-stündigen Zeitfenster 
vom 31. Dezember bis zum 1. Januar zu zünden. 
Andernfalls drohen Bußgelder bis zu 50.000 Euro – 
ein Spiel mit dem Feuer. 

Weitere Informationen unter www.bvpk.org und 
www.feuerwerk-vpi.de
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 Am Sonntag, dem 4. Januar 
2026, um 17 Uhr, findet in der 
Lutherkirche, Karlsplatz 5, 67549 
Worms, das traditionsreiche 
Dreikönigskonzert statt. Seit vie-
len Jahren stehen bei dieser be-
liebten Veranstaltung bekannte 
und weniger bekannte Lieder und 
Kanons zu Epiphanias/Dreikönig 
und zur Jahreswende im Mittel-
punkt. Das Publikum ist eingela-
den, nach Kräften mitzusingen. 
Die singende Gemeinde wird von 
einem Chor aus Mitgliedern des 
Wormser Kantatenchors sowie 
einem 6-köpfigen Instrumental-
ensemble aus Streichern und 
Holzbläsern unterstützt. Chor 
und Instrumentalensemble sind 
auch mit eigenen konzertanten 
Beiträgen mit Musik von Bach, 
Mozart und Callaerts zu hören.

Jedes Jahr stellt Kantor Christi-
an Schmitt eine breit gefächerte 
und internationale Musikauswahl 

zusammen, die speziell für das 
spontane Musizieren mit dem 
Publikum arrangiert wurde und 
das ungewöhnliche Konzert zu 
einem klangvollen Erlebnis für 
Sänger und Zuhörer werden lässt. 
Alle Musikfreunde sind sehr 
herzlich zu diesem festlichen 
Auftakt der Konzertreihe des 
Evangelischen Stadtkantorats ein-
geladen.

Zu Beginn werden die weniger 
bekannten Melodien vorgestellt 
und kurz eingeübt. Aber auch wer 
sich nicht am Gemeindegesang 
beteiligen kann, ist als Zuhörer 
herzlich willkommen.

Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird eine Kollekte erbeten.

Veranstalter sind das Ev. Stadt-
kantorat Worms und die Ev. Lu-
thergemeinde Worms. Weitere
Infos unter www.stadtkantorat-
worms.de und www.luthergemeinde-
worms.de

Raub am Festplatz Worms – BMW weg

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.



WORMS: Spatenstich für den Neubau der Kindertagesstätte in der Carl-Villinger-Straße 

Maßstäbe für familienfreundliche 
Bildungseinrichtungen gesetzt

LEBENSHILFE WORMS-ALZEY e.V.: Kostenfreie Informations-
veranstaltung „Leichte Sprache“ am 28. Januar um 18 Uhr

Zur inklusiven Sprache
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Mit einem symbolischen Spa-
tenstich begann der Bau einer 
modernen Kindertagesstätte in 
der Carl-Villinger-Straße, direkt 
neben dem Neubau der Sporthal-
le. Die Stadt Worms als Bauher-
rin setzt damit ein deutliches 
Zeichen für frühe Bildung, Ge-
meinschaft und eine nachhaltige 
städtische Entwicklung. 

Der geplante Neubau wird 
zweigeschossig in Holzbauweise 
realisiert und wird Platz für 152 
Kinder (20 Plätze für Kinder un-
ter 2 Jahren und 132 Plätze für 
Kinder ab 2 Jahren) in insgesamt 
acht pädagogischen Gruppen 
bieten. Die Konzeption folgt dem 
Ziel, ein klimafreundliches 
Nichtwohngebäude gemäß dem 
Energie- und Gebäudestandard 
GEG 40 zu errichten und mit 
einem Solargründach eine nach-
haltige Energieversorgung si-
cherzustellen.

Je ein Intensivraum 
und ein Materialraum

Der Hauptzugang zum Gebäu-
de erfolgt über die Carl-Villinger-
Straße. Von dort erreicht man 
über einen Windfang ein einla-
dendes Foyer mit Empfang, El-
ternwartebereich und einer Trep-
pe ins Obergeschoss. Über einen 
Spielflur gelangt man zu den 
Gruppenräumen, die in beiden 
Stockwerken jeweils vier Einhei-
ten bilden. Jede Gruppe besteht 
aus einem Intensivraum, einem 
Materialraum und dem dazuge-
hörigen WC-Bereich. Die Grup-
penräume sind nach Westen 
zum Garten hin ausgerichtet, 
wodurch den Kindern viel Tages-

licht und Blickkontakt zur Au-
ßenwelt ermöglicht wird. Die 
beiden Krippengruppen befin-
den sich im Erdgeschoss.

EG mit wichtigen 
Funktionsbereichen

Im Erdgeschoss befinden sich 
neben den Gruppenräumen wei-
tere wichtige Funktionsbereiche: 
eine Aufwärmküche und ein Ess-
bereich, Gäste- und Personal-
WCs, ein Kinderwagenraum, ein 
Hauswirtschaftsraum, ein 
Hausanschlussraum sowie ein 
kleiner Mehrzweckraum. Im 
Obergeschoss stehen neben den 
Gruppenräumen weitere Schlaf- 
und Funktionsräume zur Verfü-
gung, darunter ein Team-Raum, 
ein weiterer Essbereich, eine Tee-
küche, ein größerer Mehrzweck-
raum mit Lager für Materialien, 
ein Elternbesprechungsraum 
und zusätzliche WCs sowie eine 
Personalumkleide. Entlang der 
Nord-, Ost- und Südseite Rich-
tung Garten befindet sich ein 
überdachter Fluchtbalkon mit 
zwei Fluchttreppen an den äuße-
ren Enden, der die Sicherheit 
und Funktionalität des Gebäudes 
unterstreicht.

Barrierefrei erschlossen 
und ausgebildet

Das Gebäude wird barrierefrei 
erschlossen und ausgebildet: Es 
verfügt über einen Aufzug, eine 
barrierefreie Toilette, schwellen-
lose Türen und Bewegungsflä-
chen gemäß DIN 18040. Die 
Konstruktion erfolgt als Holz-
bau in Massivbauweise, konkret 

als Brettsperrholzbauweise, wo-
durch sowohl eine nachhaltige 
Baustoffwahl als auch eine 
wohnliche Aufenthaltsqualität 
erzielt wird. 

Langlebige 
Außenwirkung 

Die Fassade wird mit einer 
Verkleidung aus Douglasien-
holz und Faserzementplatten 
gestaltet, wodurch eine hoch-
wertige und langlebige Außen-
wirkung entsteht. Alle Haupt-
räume erhalten bodentiefe 
Fenster, ergänzt durch außenlie-
gendes und hinterlüftetes Son-
nenschutzsysteme an den son-
nenbeschienenen Seiten, was 
sowohl nachhaltige Energieeffi-
zienz als auch komfortable In-
nenräume sicherstellt.

Mit diesem Neubau schafft die 
Stadt Worms nicht nur zusätzli-
chen Platz für frühkindliche Bil-
dung, sondern setzt auch auf mo-
derne Architektur, Barrierefrei-
heit und nachhaltige Bauweise.

„Vorerst letzte Etappe 
bei Kita-Neubauten“

Stadtentwicklungsdezernent 
Timo Horst führte dazu aus: 
„Mit dem Neubau in der Carl-Vil-
linger-Straße gehen wir nun die 
vorerst letzte Etappe bei den Kita-
Neubauten in Worms an. Wir 
werden damit in den nächsten 
Jahren eine Versorgungsquote 
im Bereich der über Dreijähri-
gen von mehr als 90 Prozent er-
reichen. Im kommenden Jahr 
werden wir uns dann vor allem 
dem Schulbau zuwenden.“

Am Mittwoch, dem 28. Januar 
2026, veranstaltet die Lebenshil-
fe Worms-Alzey e.V. eine Infor-
mationsveranstaltung zum The-
ma „Leichte Sprache“. 

Beginn ist um 18 Uhr in der 
Mensa der Lebenshilfe Worms, 
Kurfürstenstraße 1–3, Worms. 
Die Veranstaltung richtet sich 
besonders an Organisationen 

und Institutionen wie Schulen 
und Behörden, die sich mit bar-
rierefreier Kommunikation und 
inklusiver Sprache auseinander-
setzen möchten. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 

Eine Anmeldung bis zum 21. 
Januar wird freundlichst erbeten  
unter E-Mail LeichteSprache@
lebenshilfe-worms.de

Markus Gedenk Hagenstraße 34
Schuhmacher 67547Worms
Schuhservice-Gedenk@web.de 06241- 82077

Reparatur von Schuh- & Lederwaren
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. (9 –18 Uhr) 23
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Kleine Helfer,
große Wirkung!

Ab dem 8. Januar 2026:
Jeden Donnerstag um 17 Uhr
Hagenstraße 52, 67547 Worms

Anmeldung über: jrk@drk-ov-worms.de

Jugendrotkreuz
DRK Ortsverein
Worms e.V.

Turnverein 1897 e.V. 
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Der Turnverein 1897 e.V. Abenheim sagt allen Aktiven, allen 
Übungsleitenden, allen Vorstandsmitgliedern und Sponsoren 

H����i���� D���.
Euer Einsatz, eure Zeit und euer Engagement 

halten unseren Verein in Bewegung.

Für das ���� J��� 2026
wünschen wir allen Mitgliedern, Freunden und Unterstützern 

alles Gute, viel Glück und Gesundheit sowie sportliche Erfolge. 

Euer TVA-Vorstand
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Mit dem Kita-Neubau in der Carl-Villinger-Straße baut die Stadt Worms ihr Angebot an Kita-Plätzen weiter aus. 
Foto: Stadt Worms

Die Gratiszeitung 
für das

Nibelungenland



Susanne Wingertszahn, Vorsitzende des Deutschen Gewerkschaftsbundes 
Rheinland-Pfalz/Saarland. Foto: DGB RLP/SL/Sell

Parteisprecherin Isabell Lieffertz (3. von rechts) freut sich mit ihren Mitstrei-
terinnen und Mitstreitern sowie Peter Hübner (rechts) über die positive Reso-
nanz auf die „Küche für alle“. Foto: Robert Lehr

HAMBURGER TOR: Die Wormser Linke hatte am 24. Dezember zu einem kostenlosen 
Feiertagsessen eingeladen / „Küche für alle“ immer am letzten Donnerstag im Monat 

„Küche für alle“ an Heiligabend!

DGB RHEINLAND-PFALZ: Ab heute mehr Geld für über 
300.000 Beschäftigte im Land der Rüben und Reben

Mindestlohn steigt 
bundesweitVon Robert Lehr › Heiligabend ist 

für viele Menschen ein besonde-
rer Tag. „Aber Manche sind allei-
ne, haben wenig Geld uns/oder 
wünschen sich einfach einen Ort 
für nette Gespräche“, weiß Isa-
bell Lieffertz und organisierte 
mit ihren Genossinnen und Ge-
nossen des Stadtverbandes der 
Wormser Linken am 24. Dezem-
ber eine kostenfreie „Küche für 
alle“ in der Kultur- und Begeg-
nungsstätte „Hamburger Tor“ in 
der Wormser Bärengasse 17–19. 
Die Idee dieser „KüFa“ kam aus 
der Parteibasis und konnte dank 
ihrer Mithilfe nicht nur an die-
sem besonderen Tag realisiert 
werden.

Und so fanden sich zwischen 
12 und 16 Uhr bei Kartoffelsup-
pe, Spaghetti- und Rettich-Salat, 
veganen Mettbrötchen, Plätz-
chen oder Cupcakes zahlreiche 
der Angesprochenen ein, um die 
Leckereien und die Geselligkeit 
zu genießen.

Dabei war das zwanglose Tref-
fen keine weihnachtliche Beson-
derheit, sondern die konsequente 
Fortführung eines Angebotes, 
mit dem die Linken bereits seit 
einem halben Jahr ein Zeichen 
der Solidarität, der sozialen Wär-
me und des Miteinanders in der 
Nibelungenstadt setzen möchten.

Regulär am letzten Donnerstag 
eines Monats laden sie daher zur 
Mittagszeit von 12 bis 15 Uhr in 
das „Hamburger Tor“ ein. Hier 
sind alle willkommen, die – un-
abhängig vom Einkommen, der 
Herkunft, des Alters und der 
Lebenslage – Geselligkeit erleben 
möchten. Gemeinsam mit den 
Initiatoren wird hier gegessen, 
sich ausgetauscht und bei Inter-
esse auch gespielt.

Für Peter Hübner, Beisitzer 
und Gründungsmitglied des 
Hamburger Tor e.V., ist es eine 
Selbstverständlichkeit, die Räum-
lichkeiten seines Vereines kos-

tenfrei für dieses Angebot zur 
Verfügung zu stellen – erfüllt es 
doch im besten Sinne einen der 
Vereinszecke – die spontane und 
bedingungslose Begegnung vom 
Menschen!

In diesem Sinne kamen auch 
am Heiligabend zahlreiche 
„Stammgäste“ und verlebten ei-
ne schöne Zeit.

Die nächsten kostenlosen „Kü-
chen für alle“ finden an den Don-
nerstagen des 29. Januars und 
des 26. Februars von 12 bis 15 
Uhr im „Hamburger Tor“ statt.
Weitere Infos unter https:www.
dielinke-azwo.de/
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Der gesetzliche Mindestlohn 
steigt zum morgigen 1. Januar 
2026 von 12,82 Euro auf 13,90 
Euro je Stunde. Diesen Schritt 
hatten Gewerkschaftsvertreter 
und Arbeitgeber gemeinsam in 
der Mindestlohnkommission 
im letzten Sommer festgelegt. 
Bereits zum 1. Januar 2027 steht 
der nächste Erhöhungsschritt 
auf dann 14,60 Euro bevor.

In der Folge erhalten Vollzeit-
beschäftigte dadurch im kom-

menden Jahr 2.280 Euro und 
2027 rund 3.700 Euro mehr 
brutto im Jahr mehr als 2025. 
„Jeder Cent mehr Mindestlohn 
erhöht die Kaufkraft um etwa 
20 Millionen Euro“, so Susanne 
Wingertszahn, Vorsitzende des 
DGB Rheinland-Pfalz/Saarland.

Über einen Zeitraum von 
zwei Jahren führen die Be-
schlüsse der Kommission bun-
desweit zu einem gesamtwirt-
schaftlichen Lohnzuwachs für 
Mindestlohnbeschäftigte von 
rund 5,7 Milliarden Euro. 

Erhöhung als wichtige 
wirtschaftliche Stütze

Damit stärke der Mindest-
lohn die Binnennachfrage und 
wirke gerade in wirtschaftlich 
angespannten Zeiten und bei 
außenwirtschaftlichen Heraus-

forderungen als wichtige wirt-
schaftliche Stütze.

In Rheinland-Pfalz arbeiten 
nach Angaben des hiesigen 
DGB etwa 315.000 Beschäftigte 
zum Mindestlohn, das ent-
spricht 18,1 Prozent aller Be-
schäftigungsverhältnisse. 

Zum Hintergrund
Laut Mindestlohngesetz be-

schließt die zu gleichen Teilen 

aus Arbeitgebern und Gewerk-
schaften besetzte Mindestlohn-
kommission alle zwei Jahre 
über die weitere Entwicklung 
des Mindestlohns. 

Medianlohn als Maß
In ihrem letzten Beschluss im 

Juni 2025 hatte die Kommission 
erstmals auch das 60-Prozent-
Kriterium des Medianstunden-
lohns von Vollzeitbeschäftigten 
zur Bewertung der Angemes-
senheit herangezogen. 

Für die Anwendung dieses 
zentralen Kriteriums hatten sich 
die Gewerkschaften eingesetzt. 
Die 60-Prozent-Marke gilt inter-
national als Richtwert für einen 
armutsfesten Mindestlohn. Mit 
den zuletzt beschlossenen Erhö-
hungen nähert sich der Mindest-
lohn dieser Schwelle.

1 Block € 25,90 Stück
2 Blöcke € 23,90 Stück
3 Blöcke € 16,99 Stück
5 Blöcke € 13,99 Stück

Am Samstag, dem 10., und 
Sonntag, dem 11. Januar 2026, 
findet im Bürgerhaus in Flörs-
heim-Dalsheim, Alzeyer Stra-
ße 121, die Lokalschau des 
Geflügelzuchtvereins Dals-
heim 1910 e.V. als „Willi Theu-
rer Gedächtnisschau“ statt. Es 
werden rund 200 Puten, En-

ten, Hühner, Zwerghühner 
und Tauben sowie auch eine 
Glucke mit Küken zu bestau-
nen sein. 

Die Schau ist am Samstag 
von 14 bis 18 Uhr und am 
Sonntag von 10 bis 16 Uhr ge-
öffnet. Es gibt Kaffee und Ku-
chen sowie eine Tombola.

Geflügelschau in Flörsheim-Dalsheim





Freudiger Anlass
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Den Kritikern/innen meiner romantisch erotisch 
poetischen Anzeigen im Nibelungen Kurier sei gesagt:

L i e b e  im Alter darf man leben, erleben und dokumentieren, 
so, wie mein Partner und ich es seit vielen Jahren praktizieren!
Trägt zur Gesunderhaltung in den reiferen Jahren bei.
Meine Vorträge/Auszeichnungen zu diesem Thema geben mir recht.

Deshalb starten wir mit einem erotischen Feuerwerk der Extraklasse 
ins neue Jahr 2026. Ein Prosit auf die Reize im Alter.

… Unbedingt genießen. Hoffentlich bleibt uns dieses 
Wahnsinnsgefühl noch lange erhalten.

P.S. Sämtliche 
Preisgelder/Honorare 

führe ich immer einem 
gemeinnützigen Zweck zu.

Katharina

Noch eine Botschaft zum Schluss:
Die Liebe in all ihren Formen ist unerlässlich für uns Menschen, 

damit wir alle miteinander friedlich auf dieser Welt leben können!!
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Familienanzeigen können Sie auch 
ONLINE aufgeben unter 

www.nibelungen-kurier.de/gruss-familienanzeige

Mit den aufgehängten Sternen hofft man, mehr Menschen erreichen zu können.

WORMS-HEPPENHEIM: Mit einer neuen Idee kann man jetzt sicher die Sternsinger 
und deren Segen empfangen / Vortreffen am 7. Januar um 17 Uhr im ev. Gemeindehaus

Einen Stern aufhängen und 
die Sternsinger kommen!

Die Sternsinger kommen: Am 
Samstag, dem 10. Januar, sind 
die kleinen und großen Königin-
nen und Könige in Worms-Hep-
penheim im Einsatz für benach-
teiligte Kinder in aller Welt. 

Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B+26“ bringen die 
Mädchen und Jungen in der 
Nachfolge der Heiligen Drei Kö-
nige den Segen „Christus segne 
dieses Haus“ zu den Menschen 
und sammeln Spenden für 
Gleichaltrige in aller Welt.

Dieses Jahr setzt Heppenheim 
auf eine neue Vorgehensweise. 
Wer den Besuch der Sternsinger 
wünscht, kann sich einen Stern, 
der als Flyer an alle Haushalte 
verteilt wird, an die Tür, das 
Fenster oder Hoftor hängen. In 
den vergangenen Jahren hatte 
man versucht, an allen Häusern 
zu klingeln. Aber leider mussten 
am Ende immer wieder Straßen 
ausgelassen werden. 

Neue Wege beschreiten
Daher wird nun dieser neue 

Weg beschritten. „Mit den aufge-
hängten Sternen hoffen wir, alle 
Menschen erreichen zu können, 
die es wünschen“, so Sarah Pur-

pus-Menzel vom Sternsinger-
Team. In Abenheim und Herrns-
heim hat man mit dieser Vorge-
hensweise bereits gute Erfah-
rungen gemacht. Nun soll sie 
auch in Heppenheim getestet 
werden. 

Wenn es Fragen zur neuen 
Methode gibt, kann man sich 
gerne an Sarah Purpus-Menzel 
unter Telefon 0176/12539301 

wenden. Auch werden noch flei-
ßige Königinnen und Könige so-
wie unterstützende Erwachsene 
gesucht. Ein Vortreffen findet 
am Mittwoch, dem 7. Januar, um 
17 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus in Heppenheim 
statt.  

Allgemeine Hinweise zur Ak-
tion Dreikönigssingen gibt es 
unter www.sternsinger.de

WORMS-PFIFFLIGHEIM: 15. Neujahrstreff morgen 
ab 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus neben der Kirche 

Gemeinsam auf das 
neue Jahr anstoßen

In Worms-Pfiffligheim soll 
am morgigen Donnerstag, 
dem 1. Januar 2026, im Evange-
lischen Gemeindehaus neben 
der Kirche, in der Landgrafen-
straße 66, auf das neue Jahr an-
gestoßen werden. Die Veran-
staltung findet bereits zum 15. 
Mal statt.

Es gibt Würstchen, Spunde-
käs’, belegte Laugenstangen, 
Glühwein und zahlreiche an-
dere Getränke.

Umtrunk nach Andacht

Der Umtrunk beginnt ab 
17.30 Uhr im Anschluss an die 
Andacht in der Kirche im 
Evangelischen Gemeindehaus. 
Selbstverständlich sind auch 
Gäste aus den Nachbarorten 
herzlich willkommen.

Mit dem Erlös findet im 
Herbst oder Frühjahr ein Seni-
orennachmittag mit buntem 
Programm statt.

Conni – Das Musical zum Mitmachen, Mitsingen und Feiern, denn Conni hat 
Geburtstag! Foto: Cocomico de Haar

WORMSER THEATER: Die Mitmach-Musical-Produktion von Cocomico 
am 21. Januar um 16 Uhr / Karten beim NK

Conni – Das Musical
Conni hat Geburtstag und da 

hat sie so einiges vor: Spielen, 
toben, tanzen, singen mit ihren 
Freunden, die weltbeste Schoko-
torte „Conni-Super-Selber-Spezi-
al!“ backen und mit ihrem Teddy 
und ihrem lieben Kater Mau ku-
scheln. An Connis Geburtstag 
wird bestimmt alles klappen und 
der super tollen Geburtstagsfete 
steht nichts im Wege …

Für Conni, ihre Familie, ihre 
Freunde und all ihre kleinen und 
großen Zuschauer wird es in 
diesem Musical-Geburtstags-
Abenteuer nie langweilig.

Frei nach dem Motto „Was 
Conni kann – das könnt ihr 
auch!“ werden die Musicalbesu-
cher zum Teil der Inszenierung 
und können Conni und ihren 
Freunden helfen, Connis Musi-
cal-Geburtstag zu einem vollen 
Erfolg werden zu lassen. Heraus 
kommt ein Musicalspaß für 
Jung und Alt – zum Mitmachen, 
Mitlachen und Miterleben, mit 
vielen tollen Songs und ganz viel 
Charme.

Das Musical findet am Mitt-
woch, dem 21. Januar, um 16 
Uhr, im WORMSER Theater 
statt und ist für Kinder ab 3 Jah-
ren geeignet. Tickets gibt es u.a. 
beim Nibelungen Kurier, Sieg-

friedstraße 22 in 67547 Worms, 
sowie bei allen weiteren Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen.

Der Eintrittspreis beträgt zwi-
schen 25 und 39 Euro (an der Ta-
geskasse jeweils 2 Euro höher).



DOM ST. PETER: Ökumenische Jahresschlussandacht heute um 18 Uhr / „Te Deum“ um 23.45 Uhr 
mit anschließendem Stadtgeläut zum Jahreswechsel als besonderes Zeichen der Hoffnung auf Frieden

Um den Segen fürs neue Jahr bitten
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Der ökumenische Gottes-
dienst zum Jahresschluss hat be-
reits eine lange Tradition. Ge-
meinsam laden die evangeli-
schen und katholischen Innen-
stadtgemeinden am Silvestertag 
am heutigen Mittwoch, dem 31. 
Dezember, um 18 Uhr, zu die-
sem letzten Gottesdienst des 
ausgehenden Jahres ein. 

Dieses Jahr im Dom
Turnusgemäß findet der Got-

tesdienst in diesem Jahr im 
Dom statt. „Es ist ein schönes 
und wichtiges Zeichen der öku-

menischen Verbundenheit, 
wenn wir das ausgehende Jahr 
gemeinsam beschließen, dabei 
Gott Dank sagen für das Vergan-
gene, zugleich aber an der 
Schwelle zum neuen Jahr auch 
um den Segen zu bitten für alles, 
was vor uns liegt“, erläutert 
Propst Tobias Schäfer. 

Pfarrer Fey predigt
Die Predigt wird in diesem 

Jahr der Pfarrer Volker Johannes 
Fey von der Dreifaltigkeitsge-
meinde halten, der dem Gottes-
dienst zusammen mit Propst 

Schäfer vorsteht. Musikalisch 
wird der Gottesdienst begleitet 
von Domkantor Dan Zerfaß an 
der großen Domorgel.

„Te Deum um Mitter-
nacht“ um 23.45 Uhr

Ein besonders Angebot und 
ein Geheimtipp für alle, die den 
Jahreswechsel selbst etwas be-
sinnlicher gestalten wollen, ist 
seit einigen Jahren das „Te De-
um um Mitternacht“, zu dem 
Propst Schäfer in der heutigen 
Silvesternacht um 23.45 Uhr in 
den Hochchor des Domes ein-

lädt. Mit einer kurzen Andacht 
und mit Orgelmusik wird der 
Beginn des neuen Jahres unter 
Gottes Segen gestellt. 

Punkt Mitternacht beginnt 
dann das neue Jahr mit dem Ge-
sang des „Te Deum“ (Großer 
Gott, wir loben dich), und die 
Domglocken begrüßen zusam-
men mit allen Innenstadtglo-
cken im großen Stadtgeläut das 
neue Jahr. Die insgesamt 39 Glo-
cken des großen Stadtgeläuts 
wollen ein besonderes Zeichen 
der Hoffnung auf Frieden sein, 
wenn sie gemeinsam das neue 
Jahr begrüßen.

TRAUER UND GEDENKEN
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In liebevoller Erinnerung 
zum 1. Todestag

Werner Helf
* 1. September 1962    † 2. Januar 2025

Wir vermissen Dich
Waltraud 
Sabrina 
Ivonne 
Jessica

sowie Deine Enkelkinder

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich die Erinnerung.

Danke
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf so vielfältige Art
zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Im Namen aller Angehörigen
Ingrid, 
Nico und Christian Hüppner

Stephan Hüppner
† 20. Oktober 2025
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Trauer und Gedenken

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Austausch unter 
Betroffenen  

Trauernde, die Angehörige, 
Freunde oder einen naheste-
henden Menschen verloren 
haben, sind herzlich eingela-
den, sich mit anderen Betrof-
fenen auszutauschen oder 
nur zuzuhören. Ein Team aus 
ehrenamtlichen Trauerbe-
gleiterinnen der Ökumeni-
schen Hospizhilfe Worms 
e.V. steht am 3. Januar 2026 
um 14.30 Uhr im Seminar-
raum des Hospiz Hochstift, 
5. Stock, Eingang: Willy-
Brandt-Ring 11, 67547 
Worms, bereit. Um Anmel-
dung wird gebeten unter Te-
lefon 015785309655.

TRAUERBEGLEITUNG
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Große Freude bei der Caritas in der Spiel- und Lernstube Nordend: Lions Club Worms und Adipositasnetzwerk 
Rheinland-Pfalz spendeten eine Bewegungskiste. Foto: Caritasverband Worms

SPIEL- UND LERNSTUBE NORDEND: Adipositasnetzwerk RLP und Wormser Lions Club 
übergeben hochwertige Spielgeräte

Bewegung und Spaß nach 
den Hausaufgaben

NIBELUNGENLAND: Landeszentrale für Gesundheits-
förderung in Rheinland-Pfalz gibt Tipps zum Ruhestand

Gut vorbereitet in die 
nächste Lebensphase

Mit einer Überraschung im 
Wert von über 500 Euro hat das 
Mediziner-Ehepaar Hess gemein-
sam mit dem derzeitigen Präsi-
denten des Lions Clubs Worms, 
Andreas Selke, kürzlich die Spiel- 
und Lernstube Nordend besucht: 
einer Bewegungskiste, über die 
sich die Kinder und das Personal 
der Caritas-Einrichtung sichtlich 
freuten.

Zustande kam die Spende aus 
einer Veranstaltung im Haus am 
Dom: Dort hatte das Ehepaar 
Hess kürzlich mit Unterstützung 
des Lions Clubs eine Informati-
onsveranstaltung anlässlich des 
Weltdiabetestages einen Diabe-

tes-Kongress durchgeführt. Hier-
bei gab es unter anderem einen 
Fachvortrag zum Thema Diabe-
tes und Bewegung. Im Sinne der 
Prävention spendete nun das 
Adipositasnetzwerk Rheinland-
Pfalz e.V. die Bewegungskiste 
mit hochwertiger Ausstattung – 
wie Hula-Hoop-Reifen, Frisbees, 
Bällen, Indiaka und vielem mehr 
– an die Spiel- und Lernstube 
Nordend. „Die Kinder und das 
Team haben sich darüber sehr 
gefreut“, sagte Caritas-Fachbe-
reichsleiter Eric Niekisch, da 
nach dem Erledigen der Haus-
aufgaben Bewegung einfach eine 
tolle Abwechslung sei. Einrich-

tungsleiterin Nicole Bach er-
gänzte, „Wir versuchen – wann 
immer möglich – Spiele im Frei-
en anzubieten. Hierzu können 
die Spielgeräte wunderbar einge-
setzt werden.“ Beide bedankten 
sich vielmals für die Spende.
Ein besonderer Dank ging an 
den Lions Club, da es sich bei der 
Spende nicht um eine einmalige 
Unterstützung handelt. Durch 
die großzügige Unterstützung in 
den vergangenen Jahren konn-
ten den Kindern bereits viele 
schöne und wertvolle Erfahrun-
gen ermöglicht werden – wie 
nun einmal mehr mit der Bewe-
gungskiste.

Für viele Menschen aus der 
Babyboomer-Generation be-
ginnt mit dem neuen Jahr ein 
besonderer Abschnitt: Das letzte 
Arbeitsjahr ist angebrochen. Das 
Ende des Erwerbslebens rückt 
spürbar näher – und damit auch 
die Frage, wie es danach weiter-
gehen soll. Zwischen Vorfreude, 
Erleichterung und vielleicht 
auch Unsicherheit lohnt es sich, 
bewusst innezuhalten. Denn der 
Ruhestand ist kein Schluss-
punkt, sondern der Übergang in 
eine neue Lebensphase, die aktiv 
gestaltet werden kann.

„Was hat mich immer 
interessiert?“

Dabei hilft es noch während 
der Erwerbstätigkeit Ideen zu 
entwickeln und sich zu fragen: 
„Was habe ich früher gerne ge-
macht?“, „Was musste ich zu-
gunsten anderer Dinge aufge-

ben?“ oder „Was hat mich schon 
immer mal interessiert?“ Im 
nächsten Schritt kann man in 
interessante Bereiche hinein-
schnuppern, Kontakte knüpfen, 
Vorbereitungen treffen – um 
dann voller Vorfreude und Ener-
gie in den Ruhestand zu starten.

Auch online verfügbar
Diese und viele weitere Tipps 

für einen erfüllten, gesunden 
Übergang in den Ruhestand hält 
der aktuelle Servicetext der Lan-
deszentrale für Gesundheitsför-
derung in Rheinland-Pfalz e.V. 
(LZG) bereit. 

Der Text ist vom 1. bis 14. Janu-
ar 2026 am Gesundheitstelefon 
unter Telefon 06131/2069-30 ab-
zuhören und kann – auch über 
diesen Zeitraum hinaus – auf 
der Website der LZG unter www.
gesundheitstelefon-rlp.de nachge-
lesen werden.

Die Mittagsgruppe  der 
Frauenselbsthilfe Krebs –
Gruppe Worms – begrüßt alle 
Gruppenteilnehmer zum 
Neujahrsempfang mit an-
schließendem Erfahrungs-
und Informationsaustausch. 
Treffpunkt ist am Freitag, dem 
2. Januar 2026, um 14 Uhr, im 
Gerd-Lauber-Haus, in den 
Räumen der AWO Worms, 
Brucknerstraße 3. 

Gäste sind immer herzlich 
willkommen. Man freut sich 
auf eine zahlreiche Teilnahme 
und ein interessantes Neues 
Jahr 2026. 

Nähere Infos bei Susanne 
Sattler unter Telefon 06241/
55584, E-Mail s.sattler-fsh@
gmx.de oder bei Beate Linken-
bach-Hautz unter Telefon 
06244/3149997 sowie E-Mail 
beatehautz@gmx.de

Neujahrsempfang der Frauenselbsthilfe Krebs  

Telefon (0 62 41) 95 78-0 • E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

1/4 Seite
B:231 x H:80 mm

1/2 Seite
B:231 x H:160 mm

Visitenkarte
90 x 50 mm

Quadrat
90 x 90 mm

¹ Angebote für gewerbliche Anzeigen * Preise zzgl. Satzpauschale, wenn keine fertige Druckvorlagen geliefert werden

455.- * 299.- * 199.- * 149.- *

„Mittwochs-
Deal     “

Für 50.- Euro zusätzlich inklusive 
Online-Verlängerung Ihrer

Anzeige auf unserer 
Homepage oder

Facebook

„Gesehen und gekauft!“
Unsere „Mittwochs-Deals“ ¹ für Ihren Werbeerfolg:



Am Samstag, dem 3. Januar 
2026, lädt das Weingut Gold-
schmidt zu einer besonderen 
Veranstaltung ein: einem Bene-
fiz-Hoffest für den guten Zweck. 
Mit 100 Prozent des Erlöses soll 
die wichtige Arbeit der Ukraine-
hilfe Worms e.V. unterstützt 
werden.

Die Veranstaltung verspricht 
eine Mischung aus regionalem 
Genuss, kultureller Musik und 

gelebter Solidarität. „Gerade in 
diesen Zeiten ist es uns ein Her-
zensanliegen, ein Zeichen der 
Solidarität zu setzen“, erklärt Uli 
Goldschmidt. „Deshalb haben 
wir uns entschieden, den gesam-
ten Erlös an die Ukrainehilfe 
Worms e.V. zu spenden. Wir 
laden alle Pfeddersheimer und 
Wormser ein, bei guter Musik 
und leckeren Speisen einen Bei-
trag zu leisten.“

Die Feier beginnt am 3. Januar 
2026, um 17 Uhr, im Hof des 
Weinguts Goldschmidt, Enzin-
gerstraße 27 in Worms-Pfedders-
heim.

Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus

Kulinarisch erwartet die Gäste 
ein herzhaftes Angebot: Neben 
Weinen und u.a. Glühwein gibt 
es Bratwürste vom Grill und 
hausgemachte Kartoffelpuffer 
mit Apfelmus. Für Musik sorgen 
das ukrainische Chor-Ensemble 
„Kalyna“ und die lokale Formati-
on „Schmitt's Hausband“, die 
für eine stimmungsvolle Atmo-
sphäre sorgen werden.

Die Ukrainehilfe Worms e.V. 
wird zudem an einem Infostand 
über ihre aktuellen Projekte und 
die Verwendung der Spenden-
gelder berichten. Der Verein lie-
fert humanitäre Hilfsgüter in 
die Ukraine und fördert zugleich 
Begegnung und Teilhabe für Ge-
flüchtete in Worms.

Mittwoch, 31. Dezember 2025 9LOKALES
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Sie möchten einen Text auf der
Paternusbotenseite veröffentlichen?
Dann schicken Sie diesen einfach an

paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind, 
alle Texte zu veröffentlichen, 

jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Gemeinde im Eisbachtal
Mi., 31. Dezember, 17 Uhr: 
Messfeier zum Jahresabschluss 
in St. Laurentius, Heppenheim;
18 Uhr: Hochamt in Maria 
Himmelfahrt, Pfeddersheim
Do., 1. Januar, 17 Uhr: Andacht 
zu Neujahr in St. Bonifatius, 
Weinsheim; 18 Uhr: Hochamt 
in Maria Himmelfahrt, 
Pfeddersheim
Sa., 3. Januar, 18 Uhr: Vorabend-
messe in St. Bonifatius, Weinsheim
So., 4. Januar, 9 Uhr: Eucharis-
tiefeier in Heilig Kreuz, Horch-
heim; 11 Uhr: Wort-Gottes-
Feier in St. Laurentius, 
Heppenheim; 11 Uhr: 
Eucharistiefeier in St. Joseph, 
Monsheim-Kriegsheim

Ev. Kirchengemeinde 
Pfeddersheim
Mi., 31. Dezember, 18 Uhr: 
Altjahresgottesdienst mit 
Gesang zu Silvester 

So., 4. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Leiselheim und Pfiffligheim
Mi., 31. Dezember, 17 Uhr: 
Jahresschlussandacht in Leisel-
heim, 18 Uhr: Jahresschlussan-
dacht in Pfiffligheim
Do. 1. Januar , 16.30 Uhr: 
Neujahresandacht in 
Pfiffligheim
So., 4. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Leiselheim

Ev. Kirche Heppenheim 
und Offstein
Mi., 31. Dezember, 17 Uhr: 
Gottesdienst in Offstein; 18 Uhr: 
Gottesdienst in Heppenheim
So., 4. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Offstein
So., 11. Januar, 10 Uhr: 
Gottesdienst in Heppenheim

PFEDDERSHEIM: Hoffest im Weingut Goldschmidt zu Gunsten der Ukrainehilfe am 3. Januar

Solidarität im Glas

Die Chöre freuten sich über reges Interesse am Konzert und dem guten Zweck, 
für den sie sangen.

MGV LIEDERKRANZ WIESOPPENHEIM e.V.: Spende für die Kleinsten an die Kinderklinik Worms aus Erlös eines vorweihnachtlichen Konzertes

Den Jüngsten ihren Klinik-Aufenthalt erleichtern 
Kurz vor Weihnachten konn-

ten Vereinsvorsitzende Claudia 
M. Schreiner und Marco Werz, 
Chorleiter des Pop- und Gospel-
chors Modern Melody, eine 
Spende über 500 Euro in den 
Räumen der Kinderklinik
Worms übergeben.

Gemeinsames Benefiz-
konzert beider Chöre

Zum Jahresabschluss hatten 
der Kinderchor „Piccolinos“ so-
wie der Pop- und Gospelchor 
„Modern Melody“ des MGV ge-
meinsam zu einem Benefizkon-

zert nach Wiesoppenheim ein-
geladen.

In der voll besetzten Kirche 
St. Martin eröffneten die jungen 
Chormitglieder der „Piccolinos“ 
Kids und der „Piccolinos 
Tweens“ das Konzert mit weih-
nachtlichen Liedern. Das dann 
begeistert gemeinsam mit dem 
Pop- und Gospelchor „Modern 
Melody“ gesungene „Jingle 
Bells“ leitete zu den traditionel-
len Gospels des Erwachsenen-
chores über. Gedichte und kur-
ze Erzählungen ergänzten das 
Chorprogramm. Durch den 
Abend führte kurzweilig mode-

rierend Hubert Markheiser. Die 
musikalische Gesamtleitung lag 
bei Marco Werz.

Zuschauer berührt
Die adventlichen Lieder und 

Gospel berührte die Zuhörer und 
schufen eine Atmosphäre von 
Verbundenheit und Miteinander. 
Der Vereinsvorstand und die bei-
den Chöre des MGV Liederkranz 
1854 Wiesoppenheim freuen 
sich, mit der Spende dazu beizu-
tragen, für die jungen Patienten 
den Aufenthalt in der Kinderkli-
nik Worms zu erleichtern.
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Glühweinabend der TGW 
mit Kinderbetreuung

Am Samstag, dem 10. Janu-
ar 2026, lädt die TGW herz-
lich zum traditionellen Glüh-
weinabend ein, der ab 17 Uhr 
auf der Jahnwiese gefeiert 
wird. Bis 19 Uhr wird es eine 
Kinderbetreuung geben. Es 
sollen saubere Hallenschuhe 
mitgebracht werden.

FUFA-Winterwanderung
Die TSG Bechtheim richtet 

am Sonntag, dem 25. Januar 
2026, die 38. FUFA-Winter-
wanderung aus. FUFA-Stre-
ckenwart Wilhelm Adam hat 
zusammen mit der TSG eine 
gut begehbare Strecke von ca. 
7,5 Kilometer festlegen kön-
nen. 

Für jüngere Teilnehmer bis 
zum 12. Lebensjahr soll es wie 
in den Vorjahren wieder eine 
Medaille zur Erinnerung ge-
ben. Flugblätter und Plakate 
zur Wanderung konnten bei 
der letzten gemeinsamen Pla-
nungsrunde in Bechtheim im 
Beisein von Christian Antony 
(Vorsitzender TSG Becht-
heim) und Karlheinz Best 
(Vorsitzender FUFA Alzey-
Worms) zur Verteilung an die 
Vereine, den Teilnehmern der 
TSG Bechtheim und dem FU-
FA-Vorstand übergeben wer-
den. Weitere Informationen 
unter https://fufa-az-wo.de

TERMINE

Beim letzten AH-Turnier in Eich belegte der TuS Hochheim den dritten Platz. 
Jens Ihrig konnte seinen Gegenspieler abschütteln und traf zum 4:2 Erfolg. 

Archivfoto: Felix Diehl

Die Turn- und Sportgruppen des TV Horchheim stellten ein buntes Programm rund um die olympischen Winterspiele 
auf die Bühne. Foto: Max Bauer

ALTRHEINHALLE: FC Germania 07 Eich e.V. lädt am 10. Januar ab 9.30 Uhr zu Altherren-Turnier und am 17. Januar ab 10 Uhr zu Aktiven-Turnier ein

Zwei Fußball-Spektakel im Januar in Eich!

HORCHHEIM: Turnverein begeisterte Publikum mit winterlichem Schauturnen / Mit Professionalität und Herz organisiert

Bühne wird zur Mini-Olympiade

Der FC Germania Eich veran-
staltet wieder seinen Budenzau-
ber. Im Januar finden wieder die 
traditionellen Hallenturniere in 
der Altrheinhalle Eich statt. Jahr 
für Jahr entwickelte sich Germa-
nia Eich in puncto Organisation 
und Planung solcher Turniere 
weiter und kann auf durchweg 
positive Kritiken zurückblicken. 
Erfreulicherweise kehrt – nach 
einem Jahr Pause – jetzt auch 
das Aktiven-Turnier wieder zu-
rück.

18 Teams am Start
Den Anfang machen die Al-

ten Herren. Am Samstag, dem 
10. Januar, starten die Ü32-
Mannschaften in vier Gruppen. 
Um den großen Wanderpokal 
streiten sich 18 Teams. Stattliche 
Geldpreise warten auf die vier 
Bestplatzierten. 

Darüber hinaus wird der beste 
Torschütze prämiert. Turnier-
start ist um 9.30 Uhr.

Die Halbfinals werden ab ca. 
16.20 Uhr und die Finalspiele 
sollen gegen ca. 16.40 Uhr statt-
finden. Die Spielzeit beträgt da-
bei 1 x 10 Minuten. 

Insgesamt erwarten die Zu-
schauer 48 Spiele. In der Grup-
pe A spielen SG Altrhein I, TuS 
Dorn-Dürkheim, SG Eppelsheim/
Dautenheim, SV Kirchheimbo-

landen und TuS Frankweiler. In 
der Gruppe B SV Guntersblum, 
TSG Pfeddersheim, SV Leisel-
heim, FC Livingroom Mainz so-
wie TSV 1946 Lambrecht/SG 
Tal. In der Gruppe C SG Al-
trhein II, SG Lampertheim, Nor-
mannia Pfiffligheim/Pfedders-
heim und Harmonia Waldhof. 
Und in der Gruppe D TuS 
Hochheim, SG Kickers Worms, 
TSG Eisenberg sowie FSG 
Riedrode.

Aktiven-Turnier mit 
10 Mannschaften

Für das Aktiven-Turnier am 
Samstag, dem 17. Januar, ab 10 
Uhr, haben sich 10 Mannschaf-
ten gemeldet. Die vier besten 
Teams erhalten einen Geldpreis, 
der beste Torschütze erhält eben-
falls eine Auszeichnung. 

Die Halbfinalspiele beginnen 
um ca. 15.15 Uhr, die Finalspiele 
sollen ab 15.50 Uhr planmäßig 
stattfinden. 

In 2 Gruppen aufgeteilt, tref-
fen folgende Teams aufeinan-
der: Gruppe A: SV Südwest Lud-
wigshafen I, FC Blau-Weiß 
Worms, SV 1920 Leiselheim, TuS 
Hochheim sowie NN1. Gruppe B:
SG Altrhein A-Jugend, FSV Op-
penheim, TSV Flörsheim-Dals-
heim, SV Südwest Ludwigshafen II 
und TSG Bechtheim.

Zeitverschiebungen 
möglich

Erfahrungsgemäß kann es 
aufgrund der hohen Teilneh-
merzahlen bei allen Turnieren 
zu Zeitverschiebungen kom-
men. Der Eintritt an allen Tagen 
ist frei. Für Speisen und Geträn-
ke wird traditionell bestens ge-
sorgt. Neben Kuchen, belegten 
Brötchen und Würstchen wird 
jeweils an den Samstagen die le-
gendäre Gulaschsuppe angebo-
ten. Auf regen Besuch in der Alt-
rheinhalle freut sich der FC Ger-
mania 07 Eich e.V.

Beim Horchheimer Turnver-
ein stand die Sporthalle der Nel-
ly-Sachs-IGS jüngst ganz im 
Zeichen winterlicher Faszinati-
on: Moderatorin Klara Holl und 
Sportexpertin Annika Frey führ-
ten das Publikum charmant 
durch einen bunten Nachmittag 
der Unterhaltung und des olym-
pischen Wintersports. 

Würdiger Auftakt
Ein würdiger Auftakt war das 

Entzünden des olympischen 
Feuers durch Fackelträgerin Ing-
rid Blank, begleitet von jubeln-
dem Applaus – ein Moment, der 
die Zuschauer sofort in Olym-
piastimmung versetzte. Dem 
spektakulären Auftakt folgte ein 
Schneegestöber aus kleinen 
Schneebällen des Vorschultur-
nens.

Von Bobfahren 
bis Skirennen

Nahezu alle Disziplinen der 
Winterspiele fanden sich auf der 
Bühne wieder: Bobfahren, 
Freestyleski, Skispringen, Cur-
ling, Rodeln, Eiskunstlaufen, Bi-
athlon und Skirennen durch den 
tanzenden grünen Wald – ein 
kunterbuntes Spektrum, das von 
den Turn- und Sportgruppen des 
TV Horchheim vorgeführt wur-
de. Hinzu kamen das mit Lei-
denschaft vorbereitete Trainings-
lager (Calisthenics) und die Win-

ter-Cheerleader, die das Pro-
gramm mit Energie abrundeten.

Melanie Ringelstein organisier-
te und plante das Schauturnen 
wie immer mit Professionalität 
und Herz. Unter den zahlreichen 
Zuschauern begrüßte die Mode-

ratorin einige Ehrengäste wie 
den Sportdezernenten der Stadt 
Worms, Timo Horst, den Ortsvor-
steher (und Tontechniker der 
Show), Richard Grünewald, die 
stellvertretende Ortsvorsteherin 
Monika Stellmann sowie den 

Ehrenvorsitzenden des TVH, 
Georg Mink. Alle Beteiligten lob-
ten das Schauturnen und die zu-
nehmende Beliebtheit, wie die 
Gästezahlen und die begeister-
ten Stimmen im Publikum ein-
drucksvoll bestätigten.
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Die Prüflinge absolvierten ihre Tests in den Gürtelklassen von Gelb bis Braun.

POSTSPORTVEREIN e.V.: Erfolgreiche Gürtelprüfungen im Sambo begeisterten bei Weihnachtsfeier / Freude auf die kommenden Herausforderungen

Rund 30 Prüflinge zeigten ihre Leistungen

In den vergangenen Wochen 
fanden die Kindergürtelprüfun-
gen in der Sambo Combat Abtei-
lung des Wormser Postsportver-
eines in der Neusatzschule statt, 
bei denen sich rund 30 junge 
Sportler im Alter von 6 bis 13 
Jahren der Herausforderung 
stellten. Mit großem Eifer und 
Durchhaltevermögen demons-

trierten die Nachwuchskämpfer 
ihr Können vor einer Jury. 

Mit spezifischen 
Anforderungen

Die Prüflinge absolvieren ihre 
Tests in den Gürtelklassen von 
Gelb bis Braun, jede Stufe stellt 
dabei spezifische Anforderun-

gen an Technik, Ausdauer und 
Konzentration. Die Jury zeigte 
sich begeistert von der Disziplin 
und dem Selbstbewusstsein, das 
die Kinder beim Durchführen 
der Grund- und Partnerübun-
gen zeigten. 

Besondere Aufmerksamkeit 
verdient auch die Teilnahme 
von drei Frauen zwischen 25 

und 40 Jahren, die ebenfalls die 
Prüfung zum Gelbgurt anstreb-
ten. Sie zeigen eindrucksvoll, 
dass Sambo Combat ein Sport 
für alle Altersgruppen ist und 
Leidenschaft sowie sportlicher 
Ehrgeiz kein Alter kennen. Die 
Gürtelprüfungen sind für die 
jungen Sportler ein Meilen-
stein, der nicht nur ihre techni-

schen Fortschritte widerspie-
gelt, sondern auch Werte wie 
Disziplin, Mut und Respekt ver-
mittelt. 

Der Verein gratuliert allen 
Prüflingen zu ihrer Leistung 
und freut sich auf weitere span-
nende Wettkämpfe und Trai-
ningsfortschritte im kommen-
den Jahr.




